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Rundbrief 2-2024

Liebe Damen und Herren,

einige Veranstaltungen wurden kurzfristig angekiindigt. Wir mdchten sie IThnen allen mitteilen.

1. Konzerte in der Synagoge Waitzstral3e 43, Kiel

Sonntag, 18. Februar 2024, 15:00 Uhr
Duo Lewinsky und Igor Budinstein

In 80 Minuten um die Welt

Dieses Jahr konnen Sie auf beschwerliche Reisen verzichten und miissen keine Koffer packen,
denn das in den jiidischen Gemeinden gut bekannte Duo holt fiir Sie die fernen Lander direkt in
den Konzertsaal. Das Duo besteht aus dem international gefragten Singer Ilya Levinsky und
seiner Frau, der Sdngerin und Pianistin Alina, die durch den Geigenvirtuosen und Dirigenten Igor
Budinstein verstirkt werden. In 80 Minuten reisen Sie mit den Musikern um die Welt. Es geht
von Deutschland iiber Osterreich und Italien nach Spanien, Sie besuchen Israel, iiberqueren den
Ozean in die USA, um von dort weiter durch die Welt zu schweifen. Ob eine Metropole oder ein
kleines jlidische Stetl, ob Klezmer oder Klassik — die Kiinstler bieten Thnen die gro3e Vielfalt an.
Sie horen neben Jiddisch und Hebriisch auch Ukrainisch, Italienisch, Englisch, Deutsch oder
Russisch. Alternativ wird weiter das Programm ,,The Best of Film Music* angeboten, welches in
letzten Jahren fiir groBen Erfolg beim Publikum gesorgt hat. Hinweise: Die Moderation findet in
deutscher und/oder russischer Sprache statt.

Sonntag, 25. Februar 2024, 15:00 Uhr
Kantorinnenkonzert

Die Kantorinnen Sveta Kundish, Aviv Weinberg und die Kantorenstudentin Shulamit Lubowska
werden unter der Begleitung von Patrick Farrell am Klavier und Akkordeon ein wunderschones,
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auflergewohnliches Mosaik musikalischer Stilrichtungen und Sprachen présentieren. Von
traditionellen Chasanut, jiddischen Liedern und chassidischen Niggunim bis hin zu moderner
Synagogenmusik und hebrdischen Melodien wird dieses besondere Konzert weibliche Stimmen
und die kontinuierliche Entwicklung der jiidischen liturgischen Tradition feiern. Alle drei sind in
den jiidischen Gemeinden bereits gut bekannt und beliebt — nicht zuletzt durch Auftritte im
Rahmen des Kulturprogramms. Die Kiinstlerinnen kénnen das Konzert in allen fiir die
Gemeinden relevanten Sprachen moderieren.

Weitere Informationen: www.youtube.com/watch?v=q3NhL AWiht

Zusammen fir freies judisches Leben — Am Israel Chai!

Mahnwache

- Bringt gerne Kerzen mit! -

Wann: Montag, 12. Februar 2024, 18:30 Uhr
Wo: Asmus-Bremer-Platz in Kiel

nlisemitsmus Kiel f um DIG Kiel

Seit Mitte Januar findet unsere 14-tdgige Mahnwache statt, organisiert von
der Deutsch-Israelischen Gesellschaft (AG S-H), dem Jungen Forum DIG Kiel und
dem BgA Kiel.

3. Stolperstein-Verlegung in Heikendorf

Die Verlegung wird am Freitag,den 23. Februar 2024 ab 12.30 Uhr vor der Schiitzenstrasse 6 in
Heikendorf stattfinden.

Der Stolperstein wird dem Andenken an die jiidische Biirgerin Hedwig Lunczer gewidmet sein,
die sich 1942 im Angesicht ihrer direkt bevorstehenden Deportation in ein Konzentrationslager
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das Leben nahm. Es werden auch 3 Verwandte von Frau Lunczer aus der Ur- und
Ururenkelgeneration anwesend sein.

Im Anschluss ist ein gemeinsames Zusammenkommen im Cafe” Roehrskroog im Roehrskroog
am Heikendorfer Hafen vorgesehen, zu dem jeder der Anwesenden eingeladen ist.Fiir die
Entlohnung von Speis und Trank ist selbst aufzukommen.

Wir laden Sie herzlich ein!

4. Auf den Report der Bildungsstétte Anne Frank wurde ich gerade aufmerksam:

Die TikTok-Intifada — Der 7. Oktober & die Folgen im Netz

Er kann kostenlos heruntergeladen werden: www.bs-anne-frank.de

Mit freundlichen Griilen

Bernd Gaertner


http://www.bs-anna-frank.de/

	Ges. für Christl.-Jüd. Zusammenarbeit in SH
	Die TikTok-Intifada – Der 7. Oktober & die Folgen im Netz


